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International Standard Collection Identifier

e |1SO 27330 entwickelt von ISO TC 46 Information and
documentation, SC 9, ldentification and description

e Ein System zur eindeutigen Identifizierung fur
Sammlungen, Fonds und Serien und Tellen von
Sammlungen, Fonds und Serien

 Basiert auf:
— ISIL (ISO 15511)
— URI (IETF RFC 3986)

 Verwendbar von Organisationen, die Sammlungen
verwalten, wie z.B. Bibliotheken, Archiven und Museen



ISCI:

ISIL der Organisation

+

Collection Identifier String
(spezifisch flur jede Einrichtung)

* Jede Sammlung muss auch beschrieben werden


Presenter
Presentation Notes
Nachgeschaute Version: 11 Mai 2010

Sammlungdefinizion: „Gathering of resources assembled on the basis of one or more characteristics“

Zusammenkunft von Ressourcen auf der Basis von einem oder mehreren Merkmalen zusammengesetzt " 


http://www.flickr.com/photos/fitzgabbro/5950841347/

http://picasaweb.google.com/basiainlondon/CoventGardenBritishMuseum#5124951721253915522


Presenter
Presentation Notes
Welche Bedeutung Sammlungsidentifikation haben kann will ich durch eine Geschichte darstellen/versanschaulichen

Eine fiktive aber plausible Geschichte

- Die Vase wird in einer Werkstatt des klassischen Griechenlands produziert. Die selbe Werkstatt wird mehrere Vasen verschiedener Formen hergestellt haben; sie werden Merkmale, Materialien und Technik, teilwase oder ganz, gemeinsam haben. Vielleicht wurde unsere Vase sogar zusammen mit anderen derselben Art gebacken. 

- Später wurde die Vase auf dem Seeweg an einen anderen Ort/ (zu einem anderen wohlhabenden Käufer) transportiert. Leider ging das Schiff aber unter (Schiffbruch)

Die Vase liegt Jahrhundertelang auf dem Seeboden, zusammen mit allen anderen Sachen, die das Schiff transportierte. Diese Objekte zusammen sind Zeugen eines Handelsgeschaefts und fuhren aus demselben Platz, nach demselben Ort. 

Im 20. Jahrhundert wird das Schiffswrack gefunden, ungluecklicherweise nicht von Archaeologen, sondern von Laien, die die Objekte an Hehler verkaufen. Die Vase gelangt in die private Sammlung eines reichen Archaeologieliebhabers. Die objekte dieser Sammlung werden in derseben Zeitspanne gesammelt worden sein und zusammen sind Zeugen der Interessen und des Geschmacks ihres Besitzers.

Der gelehrte Besitzer beschloss, dass, nach seinem Tod, die Objekte an kulturelle Einrichtungen gegeben werden sollten. Mit der Testamentsvollstreckung gelangt unsere Vase in eine Museumssammlung und wird endlich katalogisiert und ausgestellt 

In allen Phasen ihrer Existenz gehoert die Vase zu Objektgruppen, teilt mit „Objektgesellen“ Charakteristika und Geschichte und verweist gemeinsam mit ihnen auf historische Kontekte

http://www.flickr.com/photos/fitzgabbro/5950841347/

HEROES

mage Gallery

hese images represent just a few of the objects on display in the exhibition entitied Heroes: Mortals and
dyths in Ancient Greece. Click on a detail image to open the slideshow. Use arrow keys or your mouse to

avigate the slideshow.

Want more? Browse iThe Walters Art Museum's online collection of Ancient Greek art:

Heroes: Mortals and Myths in
Ancient Greece, an
international loan exhibition
organized by the Walters Art
Museum

Home About The Heroes Images Events Resources Which Hero Are You? Who is Your Hero?

CORPUS YVASORUM ANTIQUORUM

http://www.cvaonline.org/

T A L2 Pasathanak

“The amphara i a two-handied pot with a neck that is considerably namovwer than the body. Coarse aniphiorao were the standard costainers for ing oil and wine i : were

presented as prizes in the Panathenaic (ames They contained ofl for the victors

The belly amphora (Type BY has & contimous profie from b to foot. The mouth has o straght b, the fool i 1 ove pert and has o comves (cckins) profle. The handles are round. An old shape, it contued
to be made wtil the wid £ilh cenniry. Type A is o more elaborut version of the blly anyshora which was introduced soon ter 350 The handles are flanged flat md decorated (ivy potters). The footis in
two parts, Type C is a less common version with a round mouth and a foot in one part

Framgples of the Panathennic amphora are known from about 360 to the second century BC or Inter, The shape changes Etle and the decoration remains ns black.figure. Characteristic fentwres are the broad
bedy, nawew neck and foot. Many ful-sized emphorae of Panathensic shape, mnd minianges, were souvenirs rather than prizes. In the late sivth and early fifth cennuries the shape was decorated in red-figure
in Athens. In the founth centry painters i South Ty ntroduced a more elsborate form.

Aniphore (Gresk amphareus, - “carried on both sides’)

Albernen amphea bl 49 Sem

Abiersan comphora b dem
Penathensic shape

Athrran amphera b 3lem
(TypeB) (Type &)



- Objekte gehoren zu Gruppen
 Sammlungen fane ~

Mlungen haben Geschichte/

Sammiungen erzahien Geschchicny

Sammlungen sind Kontext

/_\/

Kontext IST was zahlt!
/\—/
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Presentation Notes
Gefunden - Ausgegraben - Gesammelt - Vererbt - Gestiftet - Gekauft – Ausgestellt - Repariert – Gestohlen usw

Objekte teilen merkmale mit anderen Objekten, z.B.:

Thema – Typ – Gebrauch - Alter



Martin Doerr: 

“A museum object is more like an illustration or witness of the past, than information in its own right. Cultural historical research means understanding “possible pasts”, the facts, events, material, social and psychological influences and motivations. It lives from understanding contexts by pulling together bits and pieces of related facts from disparate resources, which can typically not be classified under subjects in an obvious way. It lives from taking into account all known facts.”


Collection-level description
(Sammlungsbeschreibung)

Beschreibung der Sammlung
als Ganzes

© BBalberto http://www.flickr.com/photos/bbalberto/4395993504/
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Collection-level description

Beschreibung der Sammlung als Ganzes

* Eine gangige Praxis

http://www.flickr.com/photos/afortiorama/5404546206/sizes/s/in/photostream/
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Die Prinz Johann Georg-Sammlung

Die Sammlungen des "Sammler, Piger, Wegbereiter”

Landesmuseums Mainz
Vorgeschichte

Romer

Frithes Mittelalter

Hohes und Spates
Mittelalter

Renaissance
Miederlandische Malerei
Mainzer Barock

Goethezeit und
Biedermeier

Romantik und Historismus
judaica

bie Graphische Sammlung
Kunst um 1900

Jugendstil

Kunst der Moderne

Die Prinz Johann Georg-
Sammlung

Diese Abteilung ist wegen UmbaumabBnahmen geschlossen!

Der Wettiner Prinz Johann Georg, Herzog zu Sachsen, wurde am 10. Juli 1869 in
Dresden als zweiter Sohn des Prinzen Georg geboren. Sein Bruder Friedrich August
war der letzte regierende Kanig von Sachsen. Sein grofies Kunstinteresse
veranlasste den Prinzen zahlreiche Reisen zu unternehmen, die ihn vor allem in die
européischen Machbarlénder, in den Nahen Osten und nach Agypten filhrten. Auf all
seinen Reisen erwarb er zahlreiche Kunstwerke, aber auch Gegenstande des
Alltags.

Im Jahre 1898 reiste Johann Georg nach Russland, um die Kunstschatze der Kirchen
und Klgster zu studieren. Auch Griechenland und der Vordere Orient waren fiir ihn
vaon besonderem Interesse, so besuchte er die Museen und Sammlungen in Athen,
Konstantinopel und Jerusalem. Ab 1910 bereiste Prinz Johann Georg Syrien,
Paldstina, den Sinai und mehrfach Agypten. Zahlreiche Aegyptiaca bilden einen
wesentlichen Bestandteil seiner Sammlung, darunter verschiedene
pharaonenzeitliche und ptoleméische Steindenkméler, Uschebtifiguren, Terrakotten
und Glaser. Hervorzuheben sind besonders die Mumienkartonagen und
Mumienportraits. Der spatantiken, byzantinischen und frithislamischen Zeit gehdren
koptische Plastiken aus Holz und Stein, Weihrauchgefae, Menasampullen,
Brotstempel, Lampen, Kreuze, silbernes und bronzenes Kultgerdt orthodoxer Kirchen
an sowie koptische Textilien.

Seine Liebe gehdrte aber auch stets den Ikenen, die Prinz Johann Geerg in Russland,
Griechenland, Konstantinopel, Kreta, Paldstina, Agypten und Italien
zusammengetragen hatte. Die Sammlung umfasst etwa 150 Tkonen, die zwischen
dem 15. und 19. Jahrhundert entstanden. Meben diesen beiden Schwerpunkten
enthilt die Prinz Johann Georg-Sammilung auch Terrakotten, schwarz- und rotfigurig
bemalte Vasen aus Griechenland, Grabreliefs aus Palmyra, verschiedene
mittelalterliche Steindenkméler sowie kunsthandwerkliche Gegenstinde mit
christlicher Thematik aus dem 17. bis 19. Jahrhundert. Urspriinglich befanden sich
auch zahllose Aquarelle und Handzeichnungen berwiegend des 19. Jahrhunderts in
der Sammlung, die jedoch bereits kurz nach dem Tod des Prinzen verduBert worden
waren.

Prinz Johann Georg war jedoch nicht nur ein leidenschaftlicher Sammler, sein
Interesse galt dariiber hinaus auch der wissenschaftlichen Bearbeitung der
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Home Museen Sammlungen Ohbjekte Kontakt

e Deutsches Marchen- und Wesersagenmuseum

SAMMLUNG: "MARCHENOBIEKTE"

Die Sammlung an Marchenobjekten geht zuridck auf die private Marchensammlung van Dr. Karl '
Paetow (1903-1992), Seit Erdffiung des Museums 1973 wurde die Sammlung durch Schenkungen

und Ankaufe erganzt. Die Sammlungen sind kulturhistorisch arientiert, Gesammelt werden alle

Bereiche des visualisierten Marchens vom Marchenbild Gber das Marchenbuch und die Marchenfigur @
bis hin zu Bearbeitungen von Marchen und Marchenmotiven in der bildenden Kunst,

E
!

Bei der Sammlung stehen Bilder und Objekte zum Thema Marchen aus heutiger Sicht im -
Wordergrund, sei es nun der Text einer Marchenpersiflage, das vielleicht eher abstrakte Bild eines

B N T T T LT o e B P e L 1T o B R - R T T LI 0 | [P £ Al Al e Ml =l ] i e

Home Museen Sammiungen Objekte Kontakt

we Alte Synagoge Erfurt
SAMMLUNG: "DER ERFURTER SCHATZ"
Im Keller des Museums Alte Synagoge wird sin Schatz ausgestellt, der vor dem Hintergrund des Pogroms von 1349 vergraben wurde und in Umfang

und Zusammensetzung weltweit einmalig ist. Der Schatz wurde 1998 bei archaologischen Untersuchungen in unmittelbarer Nachbarschaft der
Svnaaoae auf dem Grundstick Michaelisstralie 43 entdeckt. Er war unter der Mauer eines Kellerzuaganas einaearaben. Dieser Keller ist heute Teil eines

suchen |

museum-digital

Sachsen - Anhalt

Home  Mu Sammlungen  Ohy

w Fahrzeugmuseurn Staffurt

SAMMLUNG: "M7 - FAHRZEUGE BIS ZUM BAUJAHR 1989 "

Diese Teilsammlung umfasst Motarrader aus den Baujahren 1950 bis 1989, Bemerkenswert aus
heutiger Sicht ist es, das innerhalb dieser Baujahre enorme Stickzahlen der produzierten
Motorradtypen erreicht wurden, =

Die MZ-Modelle ab dem Baujahr 1990 sowie die MZ-Einsatzfahrzeuge aus der Produktion des @ & ﬁ
Zschopauer Motorradwerks fur Nva, Polizei, DRK, G5T und andere Dienststellen werden in eigenen

Teilsammlungen aufgefihrt,

w Objekte aus der Sammiung: "MZ - Fahrzeuge bis zum Bawjahr 1989 " anzeigen [2z] o+ durchsuchen
# flle Ohjekte des Museums in dieser Datenbank anzeigen [se1]  +» durchsuchen

# Fahrzeugmuseum Staffurt in dieser Datenbank
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Cataloghi

* Ricerca biblioteca
» 3Schede catalografiche
o Ricerca semplice

0 Ricerca avanzata

Area ricervata

\( Censimento dei manoscritti delle biblioteche italiane
Ricerca = Ricerca biblioteche = Risultati ricerca biblioteche = Scheda biblioteca

Scheda Fondo

Biblioteca Roma, Biblioteca Angelica
Home del fondo Manaoscritti orientali

Storia del fondo
- La hiblioteca prima della hibliocteca. Elementi per una protostaria dell’Angelica

Ove sivoglia delineare una purincerta protostoria dell’Angelica, sono due inventari quattrocenteschi, rispettivamente del
1432 e del 1478, le uniche fonti che documentine lFaccrescimento del patrimonio librario della hiblioteca del convento di
Sant'Agosting.

Delle 671 notizie relative a manascritti conservati nella biblioteca conventuale di 8. Agostino nel 1432 pochissime sono
quelle relative a volumi ancora cgai identificabili come facenti parte del patrimonio della Biblioteca: gli Ang. lat. 120-151,
I'Ang. lat. 768 I'Ang. lat. 1903. Ben 981 sono invece le notizie relative a manascritti e incunaboli registrati nell'inventario
del 1478. Anche in questa inventario sono stati riconosciuti relativamente pochi manoscritti ancora all’Angelica: Ang. lat.
22 owero 488, Ang. lat. 62, Ang. lat. 76, Ang. lat. 98, Ang. lat. 143, Ang. at. 161, Ang. lat. 204, Ang. lat. 218, Ang. lat. 224,
forse Ang. lat. 296, Ang. [at. 338 owerc Ang. lat. 1088, Ang. lat. 371-374, forse Ang. lat. 413, Ang. lat. 417, Ang. lat. 922,
forse Ang. lat. 533, forse Ang. lat 560, Ang. lat. 577, Ang. lat. 579, Ang. lat. 581, Ang. lat. 294, Ang. lat. 503, Ang. lat. 626,
forse Ang. lat. 808, forse Ang. lat. 967, Ang. lat. 1010, Ang. lat. 1037, Ang. lat. 1097, Ang. lat. 1270, forse Ang. lat. 1310, Ang.
lat. 1347, forse Ang. 1at. 1365, Ang. lat. 1748, Ang. 1at. 1857, Ang. lat. 1941, Ang. lat. 1964,

TR, ANG. 1AL £E0 0, ANG. 1AL L2477, ANG. 13T £400). L0 STESSO MOVENN, NQN MMPendo 1a prauca asl maolt oinnociecarn
agostiniani che lo avevano preceduto, lascid i suoi likri manoscritti all’Angelica (Ang. lat. 1846/M18-24, Ang. lat. 1884, Ang.
lat. 2119-2125 Ang. lat. 2127-2130, Ang. lat. 2188, Ang. lat. 2202, Ang. lat. 2288/9, Ang. lat. 231213, Ang. lat. 23131, 3, 4,
G, Ang. lat. 2321, Ang. lat. 2322 Ang. lat. 2349-23584, Ang. lat. 2356-2360, Ang. lat. 2368-2368, Ang. lat. 2388/2-3, Ang. lat.
2401, Ang. lat. 2403).

Ancora a Movelli si deve I'acquisto degli ultimi codici crientali della kiblioteca, sicuramente gli Ang. or. 86, Ang. or. 87 (oltre
ai gia citati 38 & 88his), Ang. or. 89, Ang. or. 90, Ang. or. 93, Ang. or. 24, Ang. or. 95, Ang. or. 97, Ang. or. 99,

Messun altro bibliotecario laico dell’Angelica valle o ebbe | mezzi per sostenere una cosi organica attivita di incremento
del patrimonic likraric manaoscritte; di successive acquisizioni, 'unica veramente cospicua & quella degli autografi di Gigi
fanazzo, poeta romanesco (1860-1913), voluta da Francesco Barberi (1905-1288), cggi negli attuali manoscritti Ang. 1at.
2410-2420 e quelle — sempre sotto la direzione di Barberi — dei categai dell’archeclago Felice Barnakei (1842-1815) e di
Domenico Gnoli (1838-1915), poeta e direttore dell’Angelica tra 1210 e 1915,

Alla volonta di Ettore Movelli si deve infine 'ordinamento dei manaoscritti in tre fondi separati, greco, lating & arigntale &
I"attribuzione delle nuove segnature, che attualmente sono in usa.

[estratto da E. Sciarra, Breve storia del fondo manoscritto della Biblioteca, in «La Bikliofiliaz 111, 3, 2009, pp. 251-281]

Humero delle segnature registrate in Manus: 28

Humero delle schede: 99 - Sfoglia le schede

2 2007 ICCU - Pagina creata il 18 December 2007 - Ultimo aggiormarmento: 09 Hovember 20
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Aufsatz/Essay

Ihnen werden viele andere Beispiele bekannt sein 


Collection-level description

Beschreibung der Sammlung als Ganzes

o Offenbart implizites Wissen

http://www.flickr.com/photos/binglib/2343345250/sizes/s/in/photostream/



Collection-level description

Beschreibung der Sammlung als Ganzes

e Praktisch: "Es ist praktisch und wirtschaftlich
grosse Massen von archaologischen und
naturwissenschaftlichen Materialien auf dieser
Ebene zu verwalten"

http://www.flickr.com/photos/udaraseneviratne/6158580326/sizes/s/in/photostream/ =



Collection-level description

Beschreibung der Sammlung als Ganzes

 Bewerten der Bedeutung

 Hilfe bei der Auswahl und dem Zugriff auf
einzelne Elemente

"Die Geschichte wird am besten erzahlt, indem man das
Material zusammen und nicht als einzelne Telle

berucksichtigt". &ﬁi
e .8

o8

http://www.flickr.com/photos/49580580 @N02/6156448989/sizes/sfin/photostream/



Collection-level description

Beschreibung der Sammlung als Ganzes

Eine strukturierte Sammlungsbeschreibung
unterstutzt dazu:

* Finden

o Sammlungsubergreifende Suche
 Management (insb. gemeinschaftliches)

« Sammlungsentwicklung (z.B. Ankaufplanung)
e Datenaustausch

Sie Ist besonders wichtig fur die digitale
Sammlungen



Collection-level description standards

Melet Sign I | Passward Help

RSLP Collection Description R _
Rslp

©

This project worked with cher B5LP projects, enabling them to describe their collections in a News
comsintet e el skl g B o hesengh modeling ofsollecioms ol
catalogues, the project developed a collection desery ata schema and assoc ; =
using the Resouree Descripion Framewerk (RDF). We developed a single Web-based toolin Z :;ﬁ““““wc* = Lonsertntien Dy is norwr wniahle NISO Standards
cedés that projects can describe their cobsctions kSLE Fuliestion descrption
Andy Pawel, Michsel Heaney, and Lorean Dermpey - September 2000,
Key deliverables 051D Mrglnin, et MO £30.91
N . i ie 1S ATNG) and the Archives Hub - n note on the relasiondip between the Designation - Tithe Z30,01 - 200X - Collection Description
RSLP o schema and Specification
Mudel
A Anshysienl Model of Collcsions and ther Catalogies [l version] Year 200¢
Schoma Praject Type NS0 Standand
a document describing the RSLP colection deseription schems and the coatest modsl upon Current State Tral Stage
wehich i & based Project proposal Dol
Simphe editing tool
n simple Web-based collecsion deseription il Same irformation abaut csher tocks is also Colection Descripticn - Study, Rec 4 Specification
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Diata sntry puidelines Background information
 document peoniding a set of dala eutry gusdelines for tose ising the RSLP collscion
schema - includes 2 bt of colection fvpes + Dhabilin T (U mirror]
Prototype search service « ISADG)
1 Weh-based demanstrator, enabling searches to be made across a range of collection + IFLA Functional Rewsrements for the Bibomaphis Recerd
esexiptiven gathesed fiom RSLP projects. + Simple Colection Description - draft report of the eLb Collection Description Warking
il
Concertation days and events « UKOLN collection level description Web pages
+ Resemce Description Framewirk
« First RSP Collecfion Descripsion Concertation Dy - SOAS, 22 Sept 1999 . Pagination
+ Second RSLP Coliection Deseription Conenation Day - The Chaiy Centre, 18 Feb 2000 People working on RSLP Collection Description Manging Topi Committen ared Collmction Managemen Topic Comemiltes
L =231 Hamaging Working Group e ive « TG2 - Coliection. Descrotan
-a6:uk/Metadata/rslp httd:// R S I/
e ttp WWWCEI g_WOI' rooms/mi/tg
Andy Bowel I' sy have aw 5 !5! Flllw.ﬂ the aton presented here, plesse soot NISTs
sne
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. Dublin Core Metadata Initiative

: :’.- -.‘: *  Making it easier to find information.

Home Metadata Basics DCMI Specifications Community and Events About Us

Enter keyword Eearchi

Dublin Core Collections Application Profile

Creator: Dublin Core Collection Description Task Group

Date Issued: 2007-03-09

Identifier: http://dublincore.org/groups/collections/collection-application-profile/2007-03-09/

Replaces:
Is Replaced By: Not applicable

Latest Version: http://dublincore.org/groups/collections/collection-application-profile/

Status of Document: This is a Dublin Core Application Profile.

Description of This document describes the application profile for collection-level description developed by the Dublin Core Collection Description Task Group.

Rt fRivww.dublincore.org/groups/collections/collection-application-profile/


http://www.ukoln.ac.uk/metadata/rslp/
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s # EAD

The Library of Congress

ceady

«{ general information

IEAD Official Site Pages

Encoded Archival Description

* Background on EAD development

* Design principles for enhancement of the EAD
* Technical Subcommittee on EAD

» Other Sites related to EAD

version 2002 - current

» EAD 2002 Schema
* EAD DTD, version 2002
* EAD Tag Library (with examples and crosswalks), version 2002

» EAD Tag Library, version 2002 [PDF - 315 p., courtesy Society
of American Archivists] MODEL OF THE L

S

S

version 1.0 (1998) - superseded documentation »

version 1.0 {1998)
version 1.0 (1998}

» EAD Tag Library,
» EAD Application Guidelines,

EVELS OF AREARGEMENT GF A Fo

{SEARCH»

v

Version 2002 Official Site

news and articles
* EAD Revision Under Way
* EAD Revision Documentation via
SAA
¥ EAD 2002 Schema Now Available
*EAD 1.0 to 2002 Conversion Tools

ead listserv

An unmoderated listsery
(ead®@loc.gov) is open to developers

1. sen
list}serviloc.
Faonds

gov

2. the age should be:

=

Encoded Archival Context >

* Encoded Archival Context - Corporate
Families

8

«{ tools and helper files »

A wvariety of tools and helper files for a numlper| of differe
XML authoring and editing applications is ausilable at thg
EAD Roundtable's Wweb site. These tools will be kept up 4

U may use this link to
ubscribe, or change vour
EAD Listerv

Alternately, v
subscribe, un
settings to th

Etserv Archive

date with the current versions of the software with whid
they are intended to be used:
http://www.archivists.org/saagroups/ead/

Sub-series

The EAD Document Type Definition (DTD) is 2 =tandard for eng
The standard is maintained in the Network Development and N

ARC Standards
Fiig

with the Society of American Archivists.

fficel of the Library o

fress (LC) in parfiership

Fila

Fila

File

ollection-level descrlptlon standards

The Library of Congress # Standards » EAD
September 14, 2011

http://www.loc.gov/ead/

Contact Us
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This is the schema for encoding archival finding aids. It has also been used to describe museum collections (‘collection guides’) as inthe in the Museum and Online Archives of California project. 




Ins if Museum and Library Services

Digital Collections and Content

Working toward interoperabile digital content

What's Here?

Digital Collections and Content contains
descriptions of digital resources developed
by IMLS grantees. Examples of what you will
find here include: photos of kids hugging
taxidermy from Heritage Colorado, Walt
Whitman reading his own poetry from the

Whitman Archive, celebrations of Donkey
Derby Days from Collaborative Digitization Search For Items

Program's Hentage Colorado, letters which

foretell the Cherokee Trail of Tears from the Search
University of Tennessee's Tennessee Advanced Search for ltems
Documentary History.
Browse Collections By:
Project News .. Subject Object Place
+ Opening History: U.S. History Resources Social Studies (448) image (393) United States (nation) (413)
from Libraries, Museums, and Archives Arts (210) text (274) Midwest U.S. (general region) (180)
« Sowing Culture: Selections from the IMLS Science (89) physical object (113) Illinois (state) (113)
Digital Collections and Content project Language Arts (43) sound (61) Southern U.S. (general region) (74)
+ IMLS DCC project blog Religion (37) Interactive Resource (30) Europe (continent) (38)
Vocational Education (37)  moving image (19) Asia (continent) (26)
+ Current research
View all subjects... View all objects... View all places...
About the Project also browse by: Title | National Leadership Grant Project | Hosting Institution

The Digital Collections and Content (DCC) search Collections Only

project is investigating and implementing a

systematic approach to developing useful,

meaningful, and usable digital collections. Currently 525 collection records. Last record updated On 9/3/2011.
This collaberation with IMLS and IMLS-

funded projects supports IMLS' mission to

create a nation of learners and sustain Ik : :

cultural heritage. Leamn more about the http //I m lSdCC g ral nger uluc. ed U/
project.

Home About the Project How to Parlicipate Research Areas Contact Us Privacy Policy

B 2003 IMLS DCC. Hosted by Grainger Engineering Library.
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Descriptions of digital resources developed by IMLS grantees 

Beschreibungen von digitalen Sammlungen von IMLS Förderung Empfänger entwickelt



The Digital Collections and Content (DCC) project is investigating and implementing a systematic approach to developing useful, meaningful, and usable digital collections. This collaboration with IMLS and IMLS-funded projects supports IMLS' mission to create a nation of learners and sustain cultural heritage 


Home | A-Z of projects and activities | About UKOLN | Contact UKOLN | Accessibility | News RSS &

"A centre of excellence in digital information management, providing advice and services to the library, information and cultural heritage

communities.”
UKOLN 15 BASED AT THE UNIVERSITY OF BATH.

Collection Description Focus

What CD Focus Does

The aim of the Focus is to improve co-ordination of work on collection description methods, schemas and tools, with the goal of ensuring consistency and
compatibility of approaches across projects, disciplines, institutions, domains and sectors. The Focus provides support for projects actively invaolved in
collection description work and for those investigating or planning such work. One of the major strands of this support work has been the development of the
CLD (Collection-Level Description) Online Tutorizl. This has been created both as an aid to Implementers and as a tool for training.

The Focus will continue to promote and facilitate the use of the RSLP Collection Description Schema as the basis for collection description implementations.
The Focus will also work with the Dublin Core Collection Description Working Group on the development of a DC-based schema for collection-level
description, using the collection description attributes of the RSLP CD Schema as a starting point. Implementers are encouraged to join the DC-Collections
list and contribute to the work.

The Focus will be supporting a range of initiatives including the continuing NOF Digitisation of Learning Materials Programme, Peoples Network Programme,
Resource Regional Cross-Domain research projects, British Library Co-operation and Partnership Programme and a range of JISC projects. The Focus will
also be seeking to engage with the FE sector through contact with the Regional Support Centres.

About Us

The worlk of the Focus was carried out by Ann Chapman until March 2011, Other UKOLN staff working on related projects provide support through expertise
and knowledge.

During the period June 2001 - July 2004, when it was separately funded, the Focus reported to a Management Board. Focus wark now forms part of UKOLN
core activities.

The Focus is located within UKOLN and physically based at the University of Bath,
The staff at UKOLN are supported by their partners in the CD Focus Initiative, the Archives Hub and the mda.

The Focus can be contacted at ukoln@ukoln.ac.uk

http://www.ukoln.ac.uk/cd-focus/
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RASCAL

Research and Special Collections
Available Locally

welcome to rascal

RASCAL 15 an eisctronic gateway to rese:
Ireland. You can use this web-site to se
information about the wide range of rest

collections heid in libraries, museums and ar

region. The Directory consists of comprehensive descriptions of collections available to r

Humanities and Social Sciences recording details of content, location, format, and access. Lir

on-line cataloguss and other digital resources are provided where appropriate.
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QOO Comucopia

WUSEUS LIBRARIES ARCHIVES H : .
fropry Discovering UK Collections

Welcome to Cornucopia, an online database of information about mare than 6,000 collections
in painters or politicians, dinosaurs or space travel, the Romans or the Victorians, Cornucopia
Cornucopia:

1. You can BROWSE THE DATABASE usin(

; gim

a0 i

2. You can ENTER A SEARCH TERMin the (
Cornucopia Quicksearch

3. You can use the ADVANCED SEARCH FACILITY to find collections near to you |

Cultural herttage institutions can also add and/or update their ou
Comucapia is developed and managed by the Mu

Credits | Home | Help | About | News | Pri
Site design by Orangeh

>
>

>
>

v
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Welcome to Cecilia

Saarch

Mapping the music resource of the UK and ireland

SCONC

Scorctish Colleccions Necwork Cxrension

SCOME was an RSLP project to aid researchers by extending existing collaborative
collection management (CCM) work carried out within the SCURL framework into
new areas and investigating effective models for building and sustaining a co-
ordinated distributed nationwide rescurce.

SCONE Project Final Report now available @

Scottish Collections Network Service now live @

SCAMP now live @

a A - el e T Hom | Access Ogtions | Hlp | About | News | Help wih Searching Gecilla | Gontact mE
Use the Archives Hub to find unique sources for This month we highlight the
your research. The Archives Hub enables you to magic collections within the
search across a vealth of archives held at nearly National Fairground Archive.
200 institutions in England, Scotland and Wales. 'ghe NEA areholding avopen
ay in September to
highlight these collections
and bring the art of magic
alive with the help of local
magicians.
Keywords | . 2
Collection Map Project: Life-Cycle
Discover more about the Hub  Use the Hub to enhance your
and research.
hows to be part of the Hub
et e S 2003 2004 - 2005 2006
Find out mere
.. .. Overview of i i _— Development
Initiative collections: 35:?‘::_"" °f Prelln:n nawof Formatfor  Definition of  4f callection
collections: mappings collection Sl.lbjECt areas ayaluation
general Priorities subject based i
mapoin ject description  of collections methods
pping collections
Council for prelimina
Finnish quantitati\?er Instructions  pjlot Cataloguing of List of Pilot studies
i i . for selection ies: collections using subject
T g ; University mappings of studies: g J Tampere
Find out more wt more . .
— Libraries  eollections 4 subject rmat areas taken University
collections J from Libra
areas Finnish v
General National
LIVER Thesaurus Library of
Finland

The Archives Hub is a Mimas service, funded by JISC and based at The
University of Manchester. Systems development work is undertaken at
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Online Archive of California

What is OAC?

=2

Home Browse Institutions Browse Collections Browse Map About OAC Help
Search OAC
OAC | =
Online Archive of California
‘ Home Browse Institutions Browse Collections Browse Map About OAC Help What is DAC?

=Home = Muzeum of Performance and Design, Performing Artz Library

CO“EI University of Califarnia
e &) CDL
Calitornia Digital Liorary
Colled October 14, 2011
Get Ite
Browse the Coll
Digital Special Collections
By Title from A1 el onling Archive of Califamia (GAC)
09 ABCDEF Calisphere
oP Q RSTU' . UC Shared Images
-
. Become a Contributor
: For Contributors
D Technical Information
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D Fublications and Presentations
D
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Hoeme | Browse Instit
The Onling Archive of C Home | B
Copyright ® 2005 The R The Onling.,

Staff Directory Contact COL  Report a Problem

Search |m

About COL Services and Projects Information Gateways

CDL Home = Services and Projects = Digital Special Collections = Calizphere and OAC Technical
Infermation

Calisphere and OAC Technical
Information

Supported Content Types in Our Repository

DSC hosts four major types of digital content:

+ EAD collection guides
+ METS digital objects
+ UC website URLs

+ MARC collection guide and item-level records

These digital collections are managed in a single repository with two separate
publicly accessible web interfaces: the OAC and Calisphere. The repository
contains over 14,000 EAD collection guides, 230,000 METS digital objects, 530
UC website URLs. and 12,000 MARC records.

Content in the repository conforms to the following criteria:
+ Collection guides must be formatted using the Encoded Archival

Description (EAD) standard, and must conform to the OAC Best Practice
Guidelines for EAD.

Digital objects must be formatted using the Metadata Encoding and
Transmission Standard (METS) standard. and must conform to the
"Enhanced Service Level” specifications defined in the COL Guidelines for
Digital Objects.

Collection guides or item-level records in the MARC21 format. For
recommendations on encoding MARC collection guides, see the DAC
Guidelines for Minimal Level MARC Recaords. We utilize the MARC
Leader 07 field to differentiate between collection guides vs. item-level
records, within the context of the OAC display.

Copyright & 2009 The Regentz of The University of California

Committees and Groups

& Share / Save %

System Status f

News and Media

Quick Links

extensible Text Framework (XTF)
Lucene
HELT Stylesheets
JPEG-2000

LuraTech’s Image Content Server

phere

http://www.oac.cdlib.org/
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The Online Archive of California (OAC) provides free public access to detailed descriptions of primary resource collections maintained by more than 200 contributing institutions including libraries, special collections, archives, historical societies, and museums throughout California and collections maintained by the 10 University of California (UC) campuses.

Access to collection guides (also known as finding aids) is essential to your understanding of a collection's content and for determining whether it is likely to satisfy your research needs.

The OAC's comprehensive online collection guides make it easy to find collections and locate individual objects. These guides provide detailed descriptions of the items in a collection, as well as background, historical studies, and analyses (when available). Selected items have been digitally scanned for immediate online viewing.

Do you have a question about a collection or item, or would you like to view the original materials? Are you seeking permission to publish or reproduce an image or text? OAC collection guides also provide contact information for the institution that maintains the resources: you can connect with a librarian, archivist, or curator in order to learn more about and gain access to the physical materials.
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Explore the European digital cultural heritage

Through the multilingual MICHAEL service you can find and explore digital collections from museums,
archives, libraries and other cultural institutions from across Europe. Whether you are interested in art
or archaeology, family histary or planning holidays, the Romans or modern History, MICHAEL can

S show you what is available.

BY LOCATION
Services STORIES

BY AUDIENCE P Readsome stories from users of the MICHAEL European Portal

BY SUBJECT

BY SPATIAL COVERAGE LATEST EDITORIAL - DESIGN IN EUROPE

BY PERIOD Acult” book written in 1936 by the art historian Nikolaus Pevsner identified William Morris and his Arts
B ceskeT and Crafts Company, which was devoted to conceiving and producing artistic factory-made objects
{-i AEOUT LICHAEL and textiles, as the first pioneer of industrial design.
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» Uber MICHAEL » Meldaformulsr » Kontskt » Impressum  » Sitemap Samqunge_g_@ ﬁastﬁnﬂe

Q nach Thema
O rach On
O rach Zeitraum

O rach Art

O nach Zugang
O nach Zieigruppe

O nach Sprache

Herzlich Willkommen bei MICHAEL Deutschiand - Multilingual Inventory of Cultural Heritage in Europe

Das deutsche MICHAEL-Portal ist ein Online-Verzeichnis, das digitale Sammiungen und Bestande von Archiven,
Biblictheken und Museen in Deutschiand nachweist und diese auch an das europaische MICHAEL-Partal liefert,

Wir fihren Sie zu digitalisieten Handschriften, Blchern und Urkunden, zu Museumsobjekten wie Minzen oder
Skulpturen, zu Fotos, Gemalden, technischen Planen., Landkarten und vielem mehr. MICHAEL ermaglicht einem
internationalen Publikum den Zugang zu diesen vielfaltigen Informationen. Forscherinnen und Forscher werden ebenso
angesprochen wie Kunstliebhaber, Schuler, Studenten, Journalisten und Lehrer.

In Deutschland sind sieben Kulturinstitutionen am EU-Projekt MICHAEL Plus, in dessen Rahmen das deutsche Foral
aufgebaut wird, beteiligt die Baverische Staatsbibliothek das Bundesarchiv, das Deutsche Museum, die Deutsche
Nationalbibliothek, das Landesarchiv Baden-\Wurttemberg, die Senckenbergische Naturforschende Gesellschalt und die
Stiftung PreuBtischer Kulturbesitz

e ©ttp://www.michael-portal.de

® 2008 MICHAEL-Dautschland
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Unter Weiterentwiklung, damit die Daten von den Europaeischen Portalen automatisch “geharvested” werden koennen

Eingaben werden wieder verstaerkt stattfinden wenn die neue Software Version installiert worden ist


Hindernisse zur weiteren Entwicklung

Nach 2008 wird die Entwicklung langsamer...

Grunde:

e Mangel an gemeinsamen Verfahren und international
vereinbarten Regeln zur Sammlungsbeschreibung

 Mangel an effektiver Verbindung zwischen Objekt-
Ebene und Sammlungsebene

 Mangel an eindeutiger Identifizierung von Sammlungen

http://WWW.fIickr.com/photos/artdecodude/5722351567/sizes/s/in/photostream/



Auf der Suche von Losungen

Verschiedene Ansatze:

- Kombination der beiden Ebenen (Objekts- und
Sammlungsebene), um die Qualitat von Suchen und
Finden zu verbessern

- Entwicklung eines Logik-basiertes Framework flr die
Ubertragbarkeit von Sammlungsmetadaten auf Objekte

- Semantische Integration tber CIDOC / CRM

poCap

documents
.......
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ISCI:

ISIL der Organisation

+

Collection Identifier String
(spezifisch fur jede Einrichtung)

X  Jede Sammlung muss auch beschrieben werden



International Standard Collection Identifier

1ISO 27330

 Einrichtungspezifischer Collection Identifier String:
— Mindestens ein Unicode Zeichen
— Unbegrenzte Lange

— Zeichen, die nach der URI Specification nicht erlaubt sind,
mussen encoded werden

« (Gedaechtnisorganisationen kdnnen vorhandene lokale
Collection Identifiers verwenden, vorausgesetzt:

« Sie entsprechen der ISCI Syntax und Struktur;
e Sie verwenden geeignetes Encoding wenn noétig



International Standard Collection Identifier

1ISO 27330

 Eine ISCI Registration Authority wird das System
koordinieren

e In Zusammenarbeit mit Nationalen ISCI Agenturen

* Die ISCI Registration Authority wird ein System
aufrechterhalten, zu:

— Zuweisung und Nutzung von ISCIs

— Zusammentragen von sammlungsbezogenen Metadaten
In das globale ISCI Verzeichnis



International Standard Collection Identifier

1ISO 27330

o Jede Gedachtnisorganisation wird ISCIs
unabhangig zuweisen duerfen, vorausgesetzt
dass die Organisation uber ein ISIL verflgt

e Sie soll sammlungsbezogene Metadaten der
nationalen oder internationalen |SCI
Registration Authority zur Verfligung stellen



Standard-ldentifizierung von Sammlungen:
Vortelle

e Durch den Einsatz von ISCI als Element in der
Objektbeschreibung werden Kontext-Informationen
automatisch mit der Objektbeschreibung verbunden

= Verbindung zwischen Objekt- und Sammlungsebene
erfolgt

= Informationen brauchen nicht wiederholt zu werden

= Objekte, die derselben Gruppe angehdren, werden
automatisch miteinander durch die gleiche ISCI
verknupft



Standard-ldentifizierung von Sammlungen:
Vorteile

Persistente ldentifizierung:

e |SClIs werden leicht in URI verwandelt

— Sammlungen werden online eindeutig durch
geeignete URIs identifiziert

— URIs werden in Sammlungsbeschreibungen
aufgelost

 URIs konnten durch einen Resolving-Dienst
verwaltet werden, und dadurch persistent
werden



http://eng.gxta.gov.cn/SubASP/Image.asp?ID=3798

Standard-ldentifizierung von Sammlungen:
Vorteile

e Durch standard online Identifizierung konnen
Sammlungsbeschreibungen leicht als Linked data
veroffentlicht werden

Linked data principles
according to T. Berners-Lee

Use URIs as names for things N
Use HTTP URIs so that people ~NEAEL
can look up those names. A > N /
When someone looks upa URI, =/ "\E) [\ (=
provide useful RDF information. vl / e

| e

iiiii

Include RDF statements that link =
to other URIs, so that they can
discover related things.

http://www.w3.0org/Designlssues/LinkedData.html



Sammlungsbeschrelbungen als Llnked Data
Vortelle |
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Zusammenfassung

« Sammlungsbeschreibung ist nicht genug
praktiziert

« Sammlungsbeschreibung hat Potential!

* ISCI bietet uns eine Maoglichkeit an, das
ganze Potential von
Sammlungsbeschreibung zu nutzen



giuliana.defrancesco@beniculturali.it
g.defrancesco@smb.spk-berlin.de

‘,Z‘E'RN || SBET[CE) Institut fOr
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